
Lübeck –Der Hutmacherring imGe-
werbegebiet Roggenhorst. Schul-
ter an Schulter stehen sie dort, wie
zwei knallgelbe Felsen in der Bran-
dung: Die letzten beiden Briefkäs-
ten, die auch am späten Abend ent-
leert werden. Post, die hier vor
23.30 Uhr eingeworfen wird, geht
noch in der selben Nacht auf ihre
Reise. Bislang gab es sieben Stand-
orte der sogenannten Nachtkästen
in der Hansestadt, sechs von ihnen
hat die Post nun aber abgeschafft.
„Sie waren wirtschaftlich nicht ren-
tabel“, sagt Martin Grundler von
der Post-Pressestelle in Hamburg.

Dass von den rund 100 Briefkäs-
ten, die über das Stadtgebiet ver-
teilt stehen, jetzt nur noch die bei-
den im Hutmacherring den Service
einer Spät- (20 Uhr) und Nachtlee-

rung (23.30 Uhr) anbieten, führt die
Post auf einen fehlenden Bedarf zu-
rück. „Wir haben die Zahl der spät
eingeworfenen Briefe über eine
langeZeit ermittelt – herausgekom-
men ist, dass bei einigen Touren
manchmal nur eine Handvoll an
Briefen zusammengekommen ist“,
erläutert Grundler. Bereits um
18 Uhr werden Lübecks Briefkäs-
ten werktags im Durchschnitt nun
zum letzten Mal entleert.

Lars Schöning, stellvertretender
Hauptgeschäftsführer der IHK zu
Lübeck,glaubt, dass größere Unter-
nehmen von dem Rückgang der
Spät- und Nachtleerungen kaum
beeinträchtigt werden: „Die meis-
ten von ihnen haben Rahmenver-
träge mit Postdienstleistern, die die
Post sogar abholen.“ Als problema-

tisch könne sich das Thema aller-
dings bei kleineren Unternehmen
oder bei amtlichen Angelegenhei-
ten wie bei der Post von Notaren
oder Anwälten auswirken, meint
Schöning.

Manuela Rönke von der Kanzlei
am Klingenberg kann das bestäti-
gen: „Für uns ist der Alltag deutlich
hektischer geworden. Wir müssen
jetzt jeden Tag mit der Post bis um
16.30 Uhr durch sein, damit wir sie
noch rechtzeitig in den Briefkasten
einwerfen können. Dabei wird bei
uns ja deutlich länger gearbeitet.“
Eine tägliche Tour aus der Innen-
stadt bis in den Hutmacherring fin-
det sie „indiskutabel“. Auch
Post-Kundin Manuela Schrader (57)
ärgert sich über die Reduzierung
der Leerungen: „Die Post ist einfach

nicht mehr das, was sie einmal
war.“ Früher sei der Postbote zwei-
mal am Tag gekommen, die Briefe
seien schneller ausgeliefert wor-
den, und es habedeutlich mehr Post-
filialen und Briefkästen gegeben.

Jakob Berner hat die drastische
Reduzierungebenfalls mitVerbitte-
rung zur Kenntnis genommen. Der
36-Jährige betreibt nebenbei ei-
nen kleinen Versandhandel im In-
ternet. Er komme häufig erst nach
der Arbeit dazu, den „Papierkram“
zu erledigen. „Jetzt muss ich tat-
sächlich bis nach Roggenhorst dü-
sen, um die Briefe noch am glei-
chen Abend wegzuschicken.“

Die Zahl der Briefkästen, die
auch am Sonntag einmal geleert
werden, bleibt mit zehn Standorten
unterdessen unverändert. jwu

Nachts geht in Lübeck die Post nicht mehr ab
Briefkästen, die am Abend entleert werden, wurden auf einen einzigen Standort reduziert.
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Anlaufstelle Hutmacherring: Der Briefkasten im Gewerbegebiet wird
auch noch abends geleert.  Foto: Roeßler

30 Jahre lang war die Lindenallee 14 die
Adresse der „Neuen Börse“ und auch
wenn sich Ambiente und Speisekarte
grundlegend geändert haben setzen
Reidar und Torben Dose in gewisser
Weise die Tradition ihrer Mutter, der
Wirtin der „Neuen Börse“, fort.

Gute Gastgeber zu sein ist nämlich
die Maxime der Brüder, die mit der Um-
benennung des Restaurants in „Markt-
platz“ die neue Richtung aber deutlich
erkennen lassen. Elegant und unauf-
dringlichzeigen sich dieRäumenachei-
nemhalben JahrRenovierungsmaßnah-
men.

Die Küche trägt die unverkennbare
Handschrift des Eutiner „Bacchuskel-
ler“, den Torben und Birte Dose auch
weiterhin leiten. Regionale, frische Pro-
dukte, zubereitet mit eigener Raffinesse
und einem Hauch mediterraner Koch-

kunst, dazu passende Weine verspre-
chen in Bad Malente unkomplizierten
Genuss für kleine und große Runden.

Diegroßzügigen Räumlichkeitenbie-
ten sich für Feierlichkeiten an, die von
Reidar Dose und seiner Partnerin Nadi-
ne Fanter ganz auf die Wünsche der
Gäste zugeschnitten werden. Wer also
zum Beispiel eine Weihnachtsfeier
plant, ist hier richtig. Die beiden freuen
sich auf ihre neue Aufgabe und heißen
im „Marktplatz“ Stammgäste ebenso
herzlichwillkommenwiejedesneueGe-
sicht. „Ob es um ein Mittags- oder
Abendessen mit allem Drum und Dran
geht oder ob man bei einem Glas Wein
eine leckereKleinigkeitgenießen möch-
te, bei uns findet man das Richtige.“

Ob das dann ein Hirtenkäsegratin,
Antipasti, Rigatoni mit Kürbis, Linsen,
Lauch, Tomaten und Curry oder ein

Flank Steak vom Black Angus Rind aus
den USA mit Salat, Kräuterbutter und
Bratkartoffeln wird – dafür, dass es auf
jeden Fall schmeckt, sorgt das erfahre-
ne Küchenteam, dass sich etwa mit
Dorschfilet oder deftigem Steckrüben-
mus auch auf die holsteinischen Klassi-
ker versteht.

Für daheim werden feine Öle, raffi-
nierte Senfkreationen, andere Feinkost
oder Präsente sowie eine Wein-Aus-
wahl zum Verkauf angeboten. Und mit
dem Catering-Service gibt es den ech-
ten „Marktplatz“- Geschmack auch für
die Feier außer Haus. Geöffnet ist das
Restaurant mittags und abends.

RestaurantMarktplatz
Lindenallee 14, 23714 Bad Malente
Mo-So. 11.30 bis 14 und 17.30 bis 22 Uhr
Tel.: 0 45 23 / 18 26

Kulinarischer Neubeginn
Seit vergangenem Sonntag bitten Nadine Fanter und Reidar Dose im

Restaurant „Marktplatz“ in Bad Malente zu Tisch.

Reidar Dose und Nadine Fanter freuen sich darauf, Gastgeber im „Marktplatz“ zu sein. Wer ausgiebig speisen oder auch
nur eine Kleinigkeit zu sich nehmen möchte, ist in dem Restaurant an der richtigen Stelle.  Foto: aj

Feinkost und Wein gibt es auch
für zu Hause.

Anzeigen-Extra  Anzeigen-Extra

Neueröffnung RestaurantMarktplatz

BAUGESCHÄFT
Maurer- und Betonarbeiten – Zimmerei

Hinrich Steenbock Baugeschäft GmbH & Co. KG

Elisabethstraße 48 · 23701 Eutin
Telefon (0 45 21) 24 68 · Fax (0 45 21) 17 57 

Alles Gute

zur 

Eröffnung

wünscht

Wir gratulieren zur Neueröffnung!

Fliesenfachgeschäft / Meisterbetrieb

Eutin      Tel. 0 45 21  /  13 00
Malente Tel. 0 45 23  /  69 77

Gesamteinrichtung von Großküchen.

Einzelgeräte und Zubehör
Wir beraten · planen · finanzieren · Kundendienst

Plöner Landstraße 1 · 23701 Eutin
Tel.: 0 45 21 / 8 30 73 43 · Fax 0 45 21 / 8 30 76 46

www.claus-grosskuechen.de

Großküchen-Anlagen G.B.R.

EDELSTAHLVERARBEITUNG

Neueröffnung
Ab sofort sind wir auch in Malente für euch da.

Restaurant  Bistro  Weinhandel  Feinkost  Partyservice

Birte und Torben mit Ben  Nadine und Reidar mit Kevin

Lindenallee 14, 23714 Malente, Telefon 04523 1826

Ihr
Traumbad
aus einer Hand
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